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Jede Schülerin / jeder Schüler erhält ein Convertible zum persönlichen Gebrauch in Zusammen-
hang mit dem Unterricht an den Bezirksschulen Küssnacht. 

 

1.  Allgemeine Abmachungen 

1.01 Das Convertible und die zugehörige Hardware sind Eigentum der Bezirksschulen 
Küssnacht. 

1.02 Während der Ferien bleibt das Gerät in der Schule. Ich deponiere es jeweils am letzten 
Schultag vor den Ferien im ICT-Möbel im Klassenzimmer und schliesse es am Strom an. 

1.03 Ich verwende nur meinen persönlichen, von der Schule zur Verfügung gestellten Be-
nutzeraccount. 

1.04 Ich nutze den Computer als Arbeitswerkzeug und setze ihn verantwortungsbewusst ein. 

1.05 Ich bin für mein Gerät verantwortlich. Ich behandle es sorgfältig und schütze es.  

1.06 Ich bringe keine zusätzlichen Kleber oder Beschriftungen auf dem Gerät an und ritze auch 
nicht irgendwelche Symbole oder Text ein.  

1.07 Störungen oder Schäden melde ich sofort der Klassenlehrperson. 

1.08 Das Gerät kann bei technischen Problemen von der Schule zurückgesetzt werden. In 
diesem Fall gehen alle lokal gespeicherten Daten verloren.  

1.09 Bei vorzeitigem Austritt aus den Bezirksschulen oder am Ende der obligatorischen Schulzeit 
muss das Gerät inklusive Zubehörs der Klassenlehrperson zurückgeben werden. Das Gerät 
wird von einer internen Fachperson auf Schäden untersucht und auf das Werksimage 
zurückgesetzt, die Schullizenzen (z. B. Microsoft 365) entfallen. 

1.10 Ich installiere keine systemverändernde Software. Ebenso kopiere, lösche, verändere oder 
deaktiviere ich keine Programme auf dem Gerät. Installationen von Software darf ich 
grundsätzlich nur mit Erlaubnis der Lehrperson durchführen.  

 

 

2.  Schule, Unterricht 

2.01 Während der Unterrichtszeit benutze ich den Computer nur auf Anweisung der Lehrperson 
oder wenn die Aufgabenstellung es verlangt. In der übrigen Zeit ist das Gerät weggelegt 
und zugeklappt. Ausserhalb der Unterrichtszeit bin ich für den verantwortungsbewussten 
Einsatz selber verantwortlich. 

2.02 Bild- und Tonaufnahmen erstelle ich in der Schule ausschliesslich für schulische Zwecke 
und auf Anweisung der Lehrperson. Ich gebe sie nur auf Anweisung der Lehrperson weiter. 

2.03 Ich unterlasse es, ohne spezifischen Auftrag der Lehrperson, während des Unterrichts 
Fotos, Videos oder Tonaufnahmen zu erstellen und diese später auf Social-Media-Kanälen 
wie z. B. Instagram, Snapchat, WhatsApp usw. zu veröffentlichen. Auch Fotos der 
Schulwebseite dürfen weder kopiert noch anderweitig veröffentlicht werden (Copyright liegt 
bei der Schule). 

2.04 Ich nutze während der Unterrichtszeit das Internet, E-Mail und Messenger-Programme, 
Foren und Chats nur, wenn es im Rahmen der Aufgabenstellung durch die Lehrperson 
erforderlich ist. 

2.05 In der Schule verbinde ich mich ausschliesslich mit dem WLAN der Schule. 
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2.06 Ich bin dafür verantwortlich, dass mein Gerät zu Beginn des Unterrichts aufgeladen und 
betriebsbereit ist, sodass ich die ganze Lektion damit arbeiten kann. 

2.07 Ich drucke nur mit Erlaubnis der Lehrperson aus und vermeide unnötige Ausdrucke.  

2.08 Ich habe den Ton ausgeschaltet, ausser wenn ich aufgrund einer Aufgabenstellung 
Kopfhörer trage. 

2.09  Die Lehrperson kann für den Unterricht notwendige Zugänge zu Programmumgebungen 
eröffnen (z. B. Scratch). Diese sind für mich persönlich und ich gebe die Zugangsdaten 
nicht weiter. 

2.10 Private Geräte (Smartphones, Tablets etc.) dürfen nur mit Erlaubnis der Lehrperson im 
Unterricht verwendet werden. 

 

 

3.  Daten und Internet 

3.01 Ich füge niemandem Schaden zu, lösche oder verändere keine fremden Daten, rufe keine 
unangemessenen oder illegalen Inhalte auf und erstelle oder verbreite solche auch nicht.  

3.02 Ich schütze meine Privatsphäre und gebe keine Logins oder Passwörter weiter. 

3.03 Ich speichere meine Daten in der persönlichen Cloud von Microsoft 365. Ich bin mir 
bewusst, dass lokal gespeicherte Daten bei Datenverlust nicht wiederhergestellt werden 
können. 

3.04 Das Internet dient in erster Linie der gezielten Beschaffung und dem gezielten Austausch 
von Informationen im Rahmen der Schultätigkeit.  

3.05 Ich lade bei der Nutzung des Internets, keine Dateien herunter, die gegen geltende Gesetze 
verstossen. Dies gilt vor allem für Seiten, die gegen die Menschenwürde verstossen, die 
pornografischen, rassistischen Inhalt haben oder zur Gewalt aufrufen. 

3.06 Ich respektiere das Copyright (kein illegaler Download von Musik, Filmen, Bildern etc.). 

3.07 Bei der Weiterverwendung von Texten und Bildern für Schularbeiten sind die Autorin bzw. 
der Autor und die Fundstelle in der Arbeit aufzuführen, sofern dies möglich ist. 

3.08 Dateien (Videos, Sound, Spiele, Programme, E-Mail Attachements etc.) dürfen nur mit 
Erlaubnis der betreffenden Lehr- oder Aufsichtsperson heruntergeladen werden.  

3.09 Datenträger  dürfen nur nach Erlaubnis der Lehrperson eingesetzt werden. 

3.10 Ich verpflichte mich, weder per E-Mail, Social Media oder über andere Kanäle Texte, Bilder, 
Spiele etc. abzusenden oder zu veröffentlichen, die gegen geltende Gesetze verstossen 
oder den Ruf der Schule beeinträchtigen. Ebenfalls dürfen keine Viren- oder andere 
Schadprogramme und Hackerangriffe per E-Mail gestartet werden.  

3.11 Wenn ich Inhalte via E-Mail oder Social Media versende, stehe ich mit meinem Namen 
dafür ein und bin mir bewusst, dass die üblichen Anstandsregeln einzuhalten sind. 

 

 

4. Schulweg und zu Hause – ab der 5. Primarklasse 

4.01 Ich darf das Gerät  nach Hause nehmen. Ich gehe sorgfältig damit um und bin verantwortlich 
dafür, dass ich es am kommenden Schultag geladen und einsatzfähig dabeihabe.  

4.02 Ich und meine Eltern sind dafür verantwortlich, dass ich zu Hause das Gerät zeitlich und 
inhaltlich sinnvoll nutze. 

4.03 Die schulischen Nutzungsrichtlinien gelten sinngemäss auch zu Hause. 

4.04 Meine Eltern dürfen zusätzliche Nutzungsrichtlinien aufstellen, an welche ich mich halte. 
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5. Auswertungen und Protokollierungen 

5.01 Alle eingehenden Mails, die an die Adressen @bskuessnacht.ch in unser Netz gelangen, 
werden von unserem Mailscanner auf Viren und Textinhalt (Suche nach „Schlüsselwörtern“) 
gescannt. 

5.02 Es werden aus Gründen der Systemsicherheit laufend automatisierte anonyme Über-
wachungen der technischen Ressourcen des betrieblichen Computernetzwerkes in Form 
von Protokollierungen durchgeführt. Dabei kann die Einhaltung der vorliegenden Nutzungs-
richtlinien stichprobenweise in anonymer oder anonymisierter Form überprüft werden. 

5.03 Sobald die anonyme Überprüfung oder andere Vorkommnisse Hinweise auf einen Verstoss 
gegen die Nutzungsrichtlinien der elektronischen Kommunikationsmittel ergeben, kann eine 
personenbezogene Auswertung vorgenommen werden. 

5.04 Falls ein Missbrauch zugleich auch zu einer technischen Störung des EDV-Systems geführt 
hat, kann zu deren Behebung ohne schriftliche Information eine personenbezogene Aus-
wertung vorgenommen werden. 

5.05 In begründeten Fällen behalten sich die Bezirksschulen vor, das Convertible und / oder den 
Account zu kontrollieren. Dies erfolgt je nach Bedarf durch folgende Instanzen: TICTS 
gemeinsam mit SL / SL gemeinsam mit Rektor / Rektor gemeinsam mit dem Second-Level-
Support. 

 

 

6. Verstoss gegen Nutzungsrichtlinien 

6.01 Wer sich nicht an die Richtlinien zur Computerbenutzung hält, wird zur Rechenschaft 
gezogen (Meldung an Klassenlehrperson, Schulhausleitung etc.). 

6.02 Ein Verstoss gegen diese Nutzungsrichtlinien kann zu Einschränkungen meines Nutzungs-
rechts für das Gerät führen. 

 

 

7. Haftung 

7.01 Die Lernenden, respektive deren Erziehungsberechtigten, haften für allfällige  Beschä-
digungen oder den Verlust der abgegebenen Geräte wie auch für Schäden, welche der 
Schule, dem ICT-Support oder Dritten entstanden sind. 

7.02 Die meisten Haushalte verfügen über eine Haftpflichtversicherung, welche Schäden an 
Dritten übernimmt. Für Schäden, die Lernende unabsichtlich aus leichter Fahrlässigkeit 
anrichten, wird der Selbstbehalt auf Nachweis von der Schule zurückerstattet. Für Schäden, 
die Lernende grobfahrlässig oder mutwillig anrichten, wird kein Selbstbehalt zurück-
erstattet. 

7.03 Bei konkretem begründetem Verdacht auf eine strafbare Handlung wird Strafanzeige bei 
der zuständigen Behörde erstattet. 

 

 


